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Anfrage: Erneuerung der Straßen im Ortskern von Rethen  
- Gruppe SPD - Bündnis 90/Die Grünen im Ortsrat Rethen 
- Stellungnahme der Verwaltung 
 
 
Im vergangenen Jahr hat Enercity in der Thiestraße, Bernhard-Ehlers-Straße, 
Schmiedestraße, Hildesheimer Straße, Sack- und Zentralstraße sowie Teilen des 
Steinweges Arbeiten am eigenen Netz durchgeführt. Bis auf Sack- und Zentralstraße 
sind die Arbeiten zum größten Teil im alten Jahr beendet worden. 
 
Gearbeitet wurde zum Teil im Gehweg- und zum Teil im Straßenbereich. Dabei wur-
de auf unterschiedlichen Straßenseiten, zum Teil auch mit Unterbrechungen sowie 
mit „Kopflöchern“ gearbeitet. Es sind somit keine Baumaßnahmen im Zusammen-
hang durchgeführt worden, nach denen eine komplett neue Pflasterung notwendig 
wäre. Die Leitungsträger sind nur verpflichtet, die Flächen wieder so herzustellen wie 
vor den Aufbrüchen.  
 
Die Chance zu einem neuen Ortsbild zu kommen, setzt durchgängige Maßnahmen 
voraus, wo z. B. beide Fußwege auf ganzer Länge zu pflastern wären. Daran fehlt es 
hier. Nur wenn die Stadt eigene Mittel hätte einsetzen können für 
 

• die Herstellung einer Durchgängigkeit 
• die Differenz zwischen den einfachen Wiederherstellungskosten und einem 

schöneren Pflaster 
 
hätten diese Möglichkeiten bestanden. 
 
Haushaltsmittel standen aber nicht zur Verfügung. 
 
Die Stadt wurde über die Maßnahme erst relativ kurzfristig in Kenntnis gesetzt (Bau-
anzeige 30.08.2012, Baubeginn 03.09.2012), so dass eine Diskussion in den Haus-
haltsplanberatungen nicht möglich war.  
 
 
Im Auftrage 
 
 
 
Dürr 


